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Der Bayerische Rundfunk und die Bayerische Landeszentrale für neue Medien sollen ferner die Ziele aus
Art. 1 bei ihren Planungen und Maßnahmen beachten. Hierzu sollen insbesondere Fernsehprogramme
untertitelt oder mit Gebärdensprache begleitet und mit Bildbeschreibungen versehen werden. Diejenigen
Träger öffentlicher Gewalt, denen kommunikationspolitische Angelegenheiten übertragen sind, sollen
darauf hinwirken, dass auch der von Art. 9 Abs. 1 Satz 1 nicht erfasste öffentlich-rechtliche Rundfunk im
Rahmen der technischen, finanziellen, wirtschaftlichen und verwaltungsorganisatorischen Möglichkeiten
die in Art. 1 genannten Ziele aktiv fördert und bei der Planung von Maßnahmen beachtet.
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